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Für die Redaktion verantwortlich

J Dr A Vorſt in Halle

Ueber die Alters Verſorgung
der Arbeiter

I

Vor einigen Tagen ſprach das führende Blatt der kon
ſervativen Partei ſprach die Kreuzzeitung davon daß im

lke eine ſehr düſtere Stimmung betreffs des Fartgau derSozialreform um ſich zu eiſen deginne Dies Zengniß aus
fonſerranvem Munde erwähnt nur eine Thatſache welche auf

merkſamen Beobachtern längſt aufgefallen war bisher war
dieſelbe aber gerade von konſervativer Seite beſtritten worden
und wenn ſie jetzt von einer ſo hervorragenden Vertreterin
dieſer politiſchen Richtung ausdrücklich beſtätigt wird ſo läßt
ſich ein ſchlagenderes Zeugniß für ihr unwiderſtehliches Um
ichgreifen nicht wohl anführen Jhre Gründe können auch
ein langes Kopfzerbrechen verurſachen fie ſind gewiſſermaßen

mit Händen zu greifen Das ſozial reformatoriſche Ergebniß
der arbeits und mühevollen Reichstagsſeſſion welche eben
hinter uns liegt ift gar zu winzig und es tritt vollends in
Schatten wenn man das Wenige was für die arbeitenden
Klaſſen gethan iſt mit dem Vielen vergleicht was die kon
ſervativ ultramontane Mehrheit in dem Zolltarif ausſchließlich
oder doch vorwiegend für die beſitzenden Klaſſen gethan
hat

Auch läßt ſich nicht verkennen daß die Reden des Reichs
kanzlers über die Sonntagsarbeit unter den Arbeitern recht
verſtimmend gewirkt haben Nicht daß der leitende Staats
mann den betreffenden unreifen Antrag der konſervativultra
montanen Mehrheit ablehnte iſt bitter empfunden worden
denn die Arbeiter erkennen ſehr wohl daß es ſich bei dieſem
Antrage um ein bloßes Augenverblenden handelte ſondern wie
er ſich über jenes Gebiet ſozialreformatoriſcher Maßregeln
welche man unter dem Namen des Arbeiterſchutzes zuſammen
zufaſſen pflegt dem Geiſte und der Geſinnung nach ausließ
hat die Hoffnungen auf einen raſchen Fortgang dieſer außer
ordentlich wichtigen Geſetzgebung tief herabgeſtimmt Jn der
Regierung ſcheint man denn auch lebhaft zu empfinden daß
die Stimmung im Volke betreffs der Sozialreform von ſtarken
Zweifeln angekränkelt iſt und die offiziöſe Preſſe bemüht ſich
ſeit Wochen dieſe Zweifel zu zerſtreuen Insbeſondere die
Norddeutſche Allgemeine Zeitung hat eine ganze Reihe von
Artikeln gebracht in denen ſie die Stellung des Reichskanzlers
zur Frage der Sonuntagsarbeit vor Mißdeutungen zu ſchützen
verſuchte und eine andere Reihe von Artikeln in denen ſie ſi
nachzuweiſen bemüht war daß vie ſozialreformatoriſchen
Ergebniſſe der Reichstagsſefſion gar nicht ſo ſehr gering ſeienEben dahin gehört die wiederholt in der offiziöſen Preſſe auf

getauchte Verſicherung die nächſte Reichstagsfeſſion werde ſich und Stahlbranche getroffen was zur Genüge aus der That
vorwiegend mit ſozialreformatoriſchen Aufgaben zu befaſſen
haben Alles das iſt recht gut und ſchön aber die prattiſche

Wirkung dieſer Veſchwichtigungsverſuche dürfte nicht ſehr groß
ſein Sie ſtoßen im Großen und Ganzen auf jene Stimmuüng
welche ſich am treffendſten in dem Citate aus Fauſt wieder
ſpiegelt Der Worte ſind genug gewechſelt nun laßt uns
endlich Thaten ſeh

Unſeres Erachtens würde die Regierung angeſichts des nun
doch einmal vorhandenen wenn auch hoffentlich übertriebenen
Mißtrauens im Volke am beſten thun den Schleier von den
von ihr beabſichtigten ſoziclreformatorifchen Maßregeln ein

m

Saale Zeilung
Der Bote für das Saalthal

Neunzehnter Jahrgang

JJ m2

arbeiten für ein Geſetz über die Altersverſorgung der Arbeiter
ſeien im vollen Gange Irgend etwas Näheres über die bezüg
lichen Pläne ließ ſie aber nicht verlauten und auch in der
offiziöſen Preſſe iſt darüber bisher ein unverbrüchliches Ge
heimniß beobachtet worden Dieſes Schweigen halten wir nicht
für Jrs richtig Natürlich wäre es unbillig zu verlangen
daß die Regierung halbfertige Vorſchläge der Oeffentlichkeit
übergeben ſollte aber wenn das Geſetz dem Reichstage in der
nächſten Seſſion vorgelegt werden ſoll dann müſſen doch jetzt

ſchon ſeine hauptſächli ſten Geſichtspunkte feſtgeſtellt ſein
re wer möglichſt bald eine öffentliche Erörterung herbeizu

ühren ſcheint uns ebenſo im Intereſſe der Regierung wie im
Intereſſe des Volkes zu liegen Es iſt ja doch nach den mit
dem Unfallverſicherungsgeſetze gemachten Erfahrungen kaum
daran zu denken daß ein ſo außerordentlich ſchwieriges Geſetz
im erſten Anlaufe und in einer einzigen Seſſion der Volks
vertretung zu ſtande kommen wird auch hier wird eine gründ
liche Klärung der Anſichten exſt nach und nach eintreten können
und je eher daher die allgemeine Erörterung darüber eingeleitet
wird um ſo beſſer Wir möchten ſomit den Wunſch aus
ſprechen daß die Regierung in dieſer Frage möglichſt bald
ihre Karten aufdeckt und wir glauben die Berechtigung unſeres
Wunſches nicht beſſer nachweiſen zu können als indem wir
einige Streifblicke auf die ebenſo intereſſanten wie ſchwierigen
Fragen werfen die bei der Altersverſorgung der Arbeiter zu
erwägen ſind

T

Politiſche Ueberſicht
In ruſſiſchen Blättern wird gegenwärtig die Frage viel

erörtert ob das eigentliche Ziel der ruſſiſchen Politik ein
len am Jndiſchen Ozean oder die Erwerbung Kon

antinopels ſein müſſe und ob das ruſſiſche Vorgehen in
Centralaſien nicht in Wahrheit den Zweck habe zu Gunſten
der zweiten Eventugalität auf England einen Druck zu üben
Vorläufig iſt das Ganze jedenfalls eine Doktorfrage denn der
Gang der Ereigniſſe und vom menſchlichen Willen unabhängige
n werden bei ſo weit ausſehenden Dingen ebenſoſehr ins
ewicht fallen als der Wille und die Abſichten der ruſſiſchen

Politik Am kürzeſten findet ſich der Herold mit der Frage
ab indem er meint Das Eine brauche ja das Andere nicht

auszetließen

eine annähernd richtige Vorſtellung von der Größe der
wirthſchaftlichen Kriſis welche zur Zeit in den
Jnduſtrieſtaaten der nord amerikaniſchen Union
herrſcht Mit am härteſten erſcheint ohne Frage die Eiſen

ſache hervorgehen dürfte daß innerhalb des ganzen Gebietes
nordwärts vom Ohio und weſtlich von den Alleghanies nicht
weniger als hunderttauſend Arbeiter der Eiſen und Stahlinduſtrie gegenwärtig feiern Unter dem Druck des Maſſen

ſtrikes ſtehen nicht nur die Arbeitgeber und Arbeiter der zu
nächſt betroffenen Branche ſondern auch die Eiſenbahnen und
Bergwerke Die Arbeitgeber ſtützen ſich auf den Fabrikanten
bund die Arbeiter folgen den Weiſungen der Amalgamated
Aſſoziation of Jron and Steel Workers Letztere ſträuben
ſich gegen die von den Arbeitgebern intendirte 20 25 proz Lohn
herabſetzung indeß die Arbeitgeber ziffermäßig nachweiſen daß

wenig zu lüften Sie hat darüber in der vergangenen Reichs
tagsſeſſion nur eine Andentung fallen laſſen indem ſie durch
den Mund eines Staatsſekretärs verkünden ließ die Vor

es für ſie abſolut unmöglich iſt bei den gedrückten Preiſendes Abſatzmarktes ohne ſolche Reduktion der Arbeitslöhne den

nealle a d Saale Sonntag den 7 Juni

Wohl die wenigſten Menſchen diesſeits des Ozeans machen
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überfüllt daß ſelbſt unter dem Regime der intendirten Lohn
verkürzung die Fabrikanten mehr um der Jngangerhaltung desBetriebes willen arbeiten laſſen würden als in der don

z Erzielung eines nennenswerthen Verdienſtes ter
dieſen Umſtänden iſt das Ende der Kriſe denn allerdings
kaum abzuſehen

Von den nieder öſterreichiſchen Grundbeſitzern
wurden die liberalen Kandidaten Gudenus mit 94 Ludwigstorff
mit 92 Doblhoff mit 91 Pirquet mit 90 und Kielmansegg
mit 89 Stimmen von 172 abgegebenen Stimmen in den
Reichsrath gewählt Zur engeren Wahl kommen die liberalen
Kandidaten Brenner Eltz und Suttner welche je 86 Stimmen
erhalten hatten mit den konſervativen Kandidaten Kuefſtein
Fürſt Croy welche je 83 Stimmen erhielten und Bösbauer
welcher 82 Stimmen erhielt

Jm engliſchen Unterhauſe erklärte am Freitag der
Kanzler der Schatzkammer Childers falls die jetzigen Zuſtände
die Einſtellung der getroffenen Vorbereitungen geſtatteten
würden von dem Kredit von 11 Millionen nur 9 Millionen
verausgabt werden Der Miniſter ſchlug ferner vor die
neuerdings eingeführte Erhöhung der Spritſtener um einen
Schilling zu ermäßigen und zu beſchließen daß die erhöhte
Bierſteuer nunmehr bis 31 Mai 1886 in Kraft bleibe Eine
Veränderung der Weinzölle wurde von dem Miniſter nicht
vorgeſchlagen

Der ſchweizeriſche e hat am Freitag einen
Antrag auf Maßregeln gegen die Schutzzollpolitik
fremder Staaten angenommen jedoch den Antrag daß der
Bundesrath aufgefordert werden ſolle noch in dieſer Seſſion
über die Thunlichkeit der Kündigung des Handels
vertrags mit Deutſchland Bericht zu erſtatten als
inopportun abgelehnt

Der Volksraad des Oranje Freiſtaates hat den
Bau einer konzeſſionirten Eiſenbahn von Bloemfontein nach
Kimberley genehmigt

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Paris 5 Juni Jules Ferry iſt wieder hier ein

getroffen
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Deutſches Reich
Berlin 5 Juni Der Kaiſer empfing heute vormittzunächſt den Beſuch des Kronprinzen nahe den Vortr de

Hofmarſchalls Grafen Perponcher ent egen und empfing mfltage

noch den Beſuch der reren ſin und deren Tochter
Viktoria Nachmittags arbeitete der Kaiſer mit dem
Civil Kabinets Kurz zuvor waren die Gemahlin des Fürſten
Anton Radziwill nebſt der Prinzeſſin Tochter Eliſabeth ans
Anlaß der morgen ſtattfindenden Vermählung der letzteren im
Palais erſchienen und von dem Kaiſer empfangen worden
Der Kronprinz und Prinz Wilhelm trafen heute vormittag
9 e Uhr ans Königsberg Lrr wieder ein Mittags 2 Uhr reiſte
dann der Kronprinz nach Sigmaringen as Prinz Wilhelm hatteſich nachdem er den Kalſer beſucht hatte nach Potsdam begeben

T Prinz Friedrich Karl hat ſeinen Sommeraufenthalt von
Jagdſchloß Dreilinden nach Jagdſchloß Glienicke verlegt wohin
die Prinzeſſin Friedri arl morgen von Berlin aus
ebenfalls überzuſiedeln gedenkt

Die Publikation des Börſenſteuergeſetzes t in
allernächſter Zeit zu erwarten ſein nachdem daſſelbe die Unter

Betrieb fortzuführen Jn der That iſt der Markt dermaßen ſchrift des Kaiſers erhalten hat

Der Sänger des Gicbichenſteins

Da ſteht eine Burg überm Thale
Und ſchaut in den Strom hinein
Das iſt die fröhliche Saale
Das iſt der Giebichenſtein

Wenn der ſtolze Rheinſtrom mit ſeinen herrlichen Burgen
von den Deutſchen mit Recht in unzähligen Liedern gefeiert
wenn er ein Gegenſtand des Schauens und Genießens faſt aller ge
bildeten Nationen geworden iſt insbeſondere ſpiegelt die engliſche
Literatur in lebhaften Reflexen das Bild ſeiner grünen Wellen

und ſo viele andere ſo hat auch die freundliche Nymphe
unſerer Saale ihre zahlreichen Verehrer gefunden und
ein anmuthiger Kranz von Liedern hat ſich um den Lauf
unſeres Fluſſes geſchlungen von Saalfeld wo er inmitten
des thüringer Landes beginnt ſeine reicheren Reize zu ent
falten bis zu unſerer benachbarten Ruine Giebichenſtein der
wenn wir das bernburger Schloß abrechnen letzten Perle am
Saume ſeines reichen Gewandes Noch heute wird in jedem
en Kreiſe das im Jahre 1826 von Franz Kugler auf
er Rudelsburg gedichtete An der Saale hellem Strande

gerne geſungen und noch heute hören wir in unſerer Muſen
tadt das ergreifende Lied von Drewes Auf den Bergen

die Burgen gar oft aus den offenen Fenſtern einer Studenten
kneipe nach der Straße herüberſchallen

Einer der Hauptvertreter der ſpätromantiſchen Schule aber
iſt es geweſen der in den oben citirten Verſen unſerem

t ein freundliches Denkmal ſetzte Joſef Freiherr
von Eichendorff einer der zahlreichen deutſchen Dichter
die in Halle die glücklichen Stunden akademiſcher Freiheit ge
noſſen Gerade die jetzige Zeit R ſo recht geeignet an den
Sänger des Giebichenſteins und ſeinen halleſchen Aufenthalt
zu erinnern denn in dieſem Monat ſind es 80 Jahre ge
worden G die Brüder Eichendorff Joſef war von ſeinem
älteren Bruder Wilhelm begleitet als luſtige Studenten
in Halle einmarſchirten

Wir ſtehen im Jahre 1805 und ich bitte den freundlichen

Tage zu verſetzen noch giebt es kein Königsviertel und
keine noblen Straßen am Kirchthor keine Promenaden und

ein ſtattliches Univerſitätsgebäude die Vorleſungen werden
theils in den Häuſern der Profeſſoren theils in dem alten
Gebäude der Wage am Markte gehalten noch ſind Neu
markt und Glaucha geſonderte Dörfer und Halle iſt eine kkeine
unfreundliche winkelige Stadt der nur das lärmende Treiben
der Landsmannſchaften ein intereſſantes Ausſehen zu geben
vermag Auf den Straßen tummeln ſich die Märker Pommern
Schleſier Anhalter und Halberſtädter umher die in ihren
bunten phantaſtiſchen Trachten bald mit Helm Sporen und

iebern bald mit Guitarre und Violine verſehen bei Tage
insbeſondere aber bei Nacht das Städtchen unſicher machen

Auf den Kathedern der Sagleſtadt aber thront eine Anzahl
von Männern wie ſie lange nachher unſer gutes Halle nicht
wieder geſehen faſt alle mehr oder minder von dem etwas
unſicheren Schimmer der romantiſchen Richtung umwoben
aber in der Thak Geiſter bedeutenden zum Theil erſten
Da dozirt der er Steffens jene mhthiſche Schelling ſche
Naturphiloſophie die gleichwohl auf die Entwickelung der
Naturwiſſenſchaften in unſerm Jahrhundert einen ſo bedeutenden
Einfluß geübt hat Steffens deſſen Vorleſungen ſogar ein
Goethe lauſchte In den Hörſälen der Medizin lehrten
r und Reil der letztere ebenfalls ein perſönlicher

ekannter Goethe s der ihm in dem kleinen Vorſpiele
Was wir bringen Vorſpiel zur Eröffnung des Theaters

in Halle d 17 Juni 1814 Werke Hempel X ein ſo liebens
würdiges Denkmal ſetzte als der aufopfernde Arzt und Kliniker
dem Hospitaltyphus erlegen war den er ſich in den Lazarethen
der Verwundeten zugezogen hatte Die jungen eologen
aber ſchaarten ſich um Schleiermacher wie ihn Profeſſor
Haym trefflich bezeichnet den Theologen der Romantik
während faſt alle ſeine Kollegen überſtrahlend als Philologe

Vergl die Biographie Eichendorff s vor der Sammlung
von deſ Sämmtl Werken Leipz 1864 S 17 ff und Pröhle
Fr L Jahu s Leben Berlin 1855 S ff te bitte darüber das intereſſante und geiſtreiche Schriftchen
von Michael Bernays Goethe s Briefe an Friedr Ang

Leſer ſich auf wenige Augenblicke mit mir in das Halle jener Wolf Berlin 1868 zu vergleichen

ein Meiſter wie Fr Aug Wolf lehrte der durch ſeine
Schriften noch mehr aber durch ſeinen feſſelnden Vortrag und
anregenden perſönlichen Verkehr auf das vortheilhafteſte unter
der ſtudirenden Jugend wirkte Jn dem benachbarten Lau
ſtädt aber führte Goethe den Reigen der choriſchen
und wir werden weiter unten ſehen wie die Muſenſöhne von
a ſich als echte Söhne dieſer zu zeigen auf das angelegent

chſte befliſſen waren
Jn dieſes Leben nun trat der junge Eichendo rff nachdem

er ein Jahr lang auf der breslauer Hochſchule ſtudirt hatte
Jofef Karl Benedikt Freiherr von E war am

10 März 1788 auf dem romantiſch gelegenen Schloſſe Lubowitz in
Oberſchleſien geboren Wie der größte Romantiker des Mittel
alters Wolfram von Eſchenbach aus den jetzt bairiſchen
Landen ſtammte ſo war auch die Familie dieſes bedeutendſten
Vertreters der ſpätromantiſchen Poeſte unſeres Jahr
u r en eine bairiſche und wie n jetztei Ansbach in Mittelfranken ein Ort liegt der den
Eſchenbach trägt ſo giebt es auch noch im niederbairiſchen
Kreiſe in der Gegend von Paſſau ein Eichendorff Vorgebildet
wie Goethe durch Privatunterricht im väter Hauſe
wie Goethe hatte er auch eine geiſtreiche Mutter dann
auf dem katholiſchen Gymnaſium zu Breslau in welcher
Stadt er wie geſagt auch ein Jahr lang die Univerſität be
ſuchte kam er wie ebenfalls ſchon oben gemeldet im Jahre
1805 mit ſeinem Bruder nach u

Was eng das äußere Leben der beiden Brüder an
belangt ſo hielten ſie obwohl ſich dem etwas wüſten Treiben
der halleſchen Landsmannſchaften nicht voll hingebend dochim ü rig wacker zu den ihrigen der ſchleſiſchen eng
W t ihrem engeren Bekanntenkreiſe in dem Wirths
hauſe Zu den drei Königen in der Kl Ul
einquartiert und von dieſem Aufenthalte als die d

a

liche Hausburſchenſchaft zubenannt ließen ſie ſich ni r

Wolf wohnte um das beiläuſig zu erwähnen in dem
Bertram ſchen u Brüderſtraße Nr 5 welches die Gedenk
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Wie die B P mittheilen hat das Staatsminiſterium
den e betr Ergänzung und r rn einigerBeſtimmungen über Erhebung der auf das Einkommen

elegten direkten Kommungalabgaben welcher bekenntlich in der vorletzten Seſſion des Landtages im Herren

hauſe nicht erledigt in der letzten von dem Abgeordnetenhauſe
aus eigener Jnitigtive wieder aufgenommen und von den
beiden Häuſern ſchließlich angenommen war dem Könige zur
Sanktion vorgelegt

Wie man der Voſſ Ztg mittheilt ſtehen auch auf demGebiete der Civilprozeßordnung in der nächſten Zeit
nicht unerhebliche Aenderungen in Ausſicht Die Vorarbeiten
u einer Novelle ſind bereits beendet und es liegt die Mög
ichkeit nahe daß der Reichstag ſich ſchon in ſeiner nächſten

Seſſion außer mit den Abänderungen der Strafprozeßordnung
der Rechtsanwaltsordnung und der Vormundſchaftsordnung
auch mit einem größeren Geſetzentwurf der die Civilprozeß
ordnung abändert wird beschäftigen müſſen Daß ſich die
Reform nur auf einzelne Detailvorſchriften die abänderungs
bedürftig ſind beſchränkt iſt kaum anzunehmen

Der die Stadt Chemnitz vertretende ſozialdemokratiſche
Reichstagsabgeordnete Bruno Geiſer welcher in Stuttgart
wohnt wendet ſich im ſtuttgarter Neuen Tageblatt gegen die
letzte Erklärung Bebel s in der Frankfurter Zeitung be
bezeichnet die Angriffe Bebel s als unerhört und beſtätigtdaß die Mehrheit der Fraktionsgenoſſen für Frohme und ent

ſchieden gegen Bebel ſei

Unter den Vorlagen für den am 14 Juni zu Mannheim
ſtattfindenden Parteitag der deutſchen Volkspartei
befindet ſich auch ein Antrag auf allmälige Beſeitigung des
Privatbeſitzes an Grund und Boden

Der ſoeben erſchienene Nachtrag der Rang unb Quartier
liſte der Kaiſerl deutſchen Marine für 1885 enthält zum
Schluß die Stäbe der in Dienſt geſtellten Schiffe und Fahrzeuge
Danach befinden ſich in außerheimiſchen Gewäſſern die Kreuzer
fregatten Prinz Adalbert, Bismarck, Stoſch, Gneiſenau und
Eliſabeth die Kreuzerkorvetten Marie und Auguſta, das

Schiffsjungen Schulſchiff Nympbe, die Kreuzer Möwe,
Habicht, Albatroß, und Nautilus, die Kanonenbote Hyäne,

und Cyclop, ſowie der in Konſtantinopel ſtationirte Aviſo
Loreley

Während der Abweſenheit des Reichskanzlers Fürſten
v Bismarck von Berlin dürfen demſelben wie die N A
wiederum in Erinnerung bringt weder amtliche noch nichtamtliche
Schriftſtücke vorgelegt oder nachgeſandt werden Es iſt deshalb
auf eine Beantwortung derſelben nicht zu rechnen

Stuttgart 5 Juni Wie der Stagtsanzeiger meldet
empfing der König heute den Badearzt Dr Marc aus Wildungen
welcher den König im vergangenen Herbſt behandelte Derſelbe
konſtatirte den günſtigen Stand im Befinden Sr Majeſtät
dabei jedoch auch die Nothwendigkeit beſonderer Ruhe und
Schonung

Reu Strelitz 5 Juni Der Großherzog und die Groß
herzogin ſind heute aus London zurückgekehrt

Unſer Kronprinz in Königsberg
Der Oberbürgermeiſter Selke macht in den königsberger
eitungen bekannt daß er beauftragt ſei der Einwohnerſchaft
n Dank Sr K u K Hoheit für die Höchſtdemſelben von

allen Seiten bethätigte freundliche Aufnahme auszuſprechen
Se K u K Hoheit habe die beſondere Gnade gehabt hinzu
zuft n er habe es in Königsberg ſtets ſo gefunden Ueber
en letzten Tag der Anweſenheit des Kronprinzen in Königs

berg liegen uns noch die folgenden Telegramme vor

Königsberg i 5 Juni Die Rede welche Se K
Se Hoheit der Kronprinz in der Bürgerreſſource hielt

utet
Jn der langen Zeit da ich der Albertina angehöre habe ich

zu wiederholten Malen in Jhrer Mitte geweilt jedes Mal mit
Stolz der Albertina gerade als Rektor anzugehören und

das verdanke ich der Gnade Sr Majeſtät des Kaiſers der mir
im Jahre 1861 dieſe Würde verlieh die gewiſſermaßen erblich
in meinem Hauſe iſt Jch fühle mich heute unter Jhnen freudig

wie in der Biographie berichtet wird manchen Muthwill
u treiben Mit dieſen Freunden bisweilen im ſtattlichen

urſchenwichs der Schleſier wurden gerne heitere Partien
g Pferde in die Umgegend nach Merſeburg Naumburg und
eipzig unternommen Dabei waren die Brüder Eichendorff

fleißige Studioſen die nicht allein die Kollegien der Rechts
wiſſenſchaften ihres Berufsfaches emſig beſuchten ſondern
fich zugleich mit den außerhalb ihrer Fakultät ſtehenden oben

r Größen der halleſchen Univerſität auf das genaueſte
ekannt machten Jnsbeſondere war es Steffens der

Joſef v Eichendorff mächtig anzog und den er in der
am Abend ſeines Lebens verfaßten autobiographiſchen Schrift
z und Heidelberg in folgender Weiſe ſelbſt ſchildert
An der Spitze der Romantiker ſtand Steffens Jung

ſchlank von edler Geſichtsbildung und feurigem Auge in
begeiſterter Rede kühn und wunderbar mit der ihm noch

Sprache ringend ſo war ſeine Perſönlichkeit ſelbſt
chon eine romantiſche Erſcheinung und zum Führer einer

begeiſterungsfähigen Jugend vorzüglich geeignet Sein freier
Vortrag hatte durchaus etwas hinreißendes durch die
dichteriſche Jmproviſation womit er in allen Erſcheinungen
des Lebens die verhüllte Poeſie mehr divinirte als wirklich
nachwies

An Schleiermacher wird in derſelben Schrift ſein
geharniſchter Pietismus gerühmt der mit ſcharfer

Dialektik alle Sentimentalität männlich zurückwies Auch
örten die beiden Brüder die Vorleſungen von Fr Aug

olf obwohl dieſer ein Empfehlungsſchreiben welches ein
Landsmann Graf von H den beiden Eichendorffs mit
gegeben wenig berückſichtigt hatte Es exiſtirt darüber eine
niedkiche Anekdote die ich dem freundlichen Leſer nicht vor
enthalten möchte Als nämlich die s mit ihrer Empfehlung
bei dem großen Philologen Beſuch machten richtete dieſer
ber ſich auf den Grafen von H im Augenblicke nicht recht
beſinnen konnte in ſeiner jovialſarkaſtiſchen Art die Frage an
die beiden Brüder Wer iſt denn dieſer iſt es etwa
derſelbe der auch manchmal in Journalen lateiniſche Verſe
machte Ach ja ich erinnere mich er ſchrieb als er hier
ſtudirte immer am reinlichſten meine Vorleſungen nach

Jhrem engeren Fachgenoſſen dem Juriſten Schmalz
mußten dagegen die Brüder weniger gewogen ſein wenigſtens
macht ſich Joſef in dem erwähnten Aufſatze über den nach
herigen Geheimrath der die Kantiſche Philoſophie die er
vor kurzem ſich in Königsberg geholt auf ſeine faſelige Weiſe
elegant zu machen ſuchte nicht wenig luſtig

urlickverſetzt in die Zeit da ich ſelbſt auf der Hochſchule war
an ſagt Lehrjahre ſind die ſchwerſten Jahre aber jetzt erſt

ich was ich der Hochſchule verdanke Jch wünſche Jhnen
llen daß Sie einſt mit derſelben Dankbarkeit wie ich auf dieſe

Lehrjahre zurückblicken Als ich auf der Hochſchule war blickten
wir aus einer verworrenen Zeit in eine ſehr ungewiſſe Zu
kunft unſer damaliges Sehnen und Hoffen iſt über Erwarten
in er gegangen Dank darum unſerm glorreichen Kaiſer
und ihm gilt nunmehr mein Glas

Jm Landesbauſe erwiederte Se K u K Hoheit der Kronprinz
auf die Rede des Grafen Dohna Schlodien er verweile gern in
Oſtpreußen und habe deshalb die Einladung der Vertreter der Kro
Provinz gern angenommen Ganz beſonders erfreut ſei er über
die engen Beziehungen der Provinz zu ſeinem Regiment deren
der Vorredner gedacht habe Die Urkunde die der Kronprinz
und Prinz Wilhelm unterſchrieben hat folgenden Wortlaut

Se Kaiſerliche und Königliche Hoheit Friedrich Wilhelm
Kronprinz des Deutſchen Reiches und von Preußen haben am
4 Juni 1885 die Gnade gehabt das Landeshaus der Provinz
Oſtpreußen in Königsberg zu beſuchen und ſolches durch Höchſt
ſelbe eigenhändige Unterſchrift zu beglanbigen Jn Begleitung
Sr Kaiſerlichen und Königlichen Hoheit des Kronprinzen haben
Se Königliche Hoheit der Prinz Wilhelm von Preußen die
Gnade gehabt am 4 Juni 1885 das Landeshaus der ProvinOuipreuſen durch Seine Gegenwart zu beehren und dies vurch

Seine Unterſchrift zu beglaubigen
Königsberg i Pr 5 Juni Die Anſprache welche der

Kronprinz bei der Begrüßung ſeines Regiments an daſſelbe
gerichtet hatte folgenden Wortlaut

Jch ſtehe heute an der Stelle wo vor 25 Jahren Se Maj
die Gnade hatte mir mein Regiment zu verleihen Es war
im Augenblick tiefen Friedens wo wir nur Pelegennert hatten
auf große Zeiten hinter uns zurückzublicken Seit der Zeit
daß ich das Regiment das meinige nenne ſind große Thaten
unvergänglichen Ruhmes uns beſchieden worden Wie in den
früheren Zeiten wir gewöhnt waren mit dem Regiment an
faſt allen Schlachten theilnehmen zu können die unſerem Heere
beſchieden waren ſo in den letzten 25 Jahren abermals Jn
den entſcheidungsreichen Zeiten der Jahre 1866 1870 und 1871
habe ich mein Regiment ſtets gefunden wo ſeine ruhmreiche
Vergangenheit ihm ſeinen Platz anwies und wenn es auch nicht
immer unter meinem Oberbefehl ſtand ſo wußte ich was es
leiſtete Deshalb danke ich den Offizieren denen welche früher
bei dem Regiment geſtanden und denen die ich in den Reihen
des Regiments noch erblicke beſonders denen die während der
ruhmvollen Ereigniſſe der letzten Zeit ihm angehört baben für
die Hingebung und Pflichttreue im königlichen Dienſt und
ferner ſpreche ich dem Regiment die Zuverſicht aus daß es

es ſeit 200 Jahren immer der Fall geweſen Jn dieſem Sinne
bringe ich Sr Maj dem Kaiſer dem ich das Regiment ver
danke ein Hoch

Königsberg i Pr 5 Juni Die Rede mit der Se K
und K Hoheit der Kronprinz die Anſprache des Prorektors in
der Aula der Univerſität beantwortete lautet

Jeder Anlaß der mich nach Königsberg führt gereicht
mir zur Genugthuung und Freude weil er mir zugleich die
Gelegenheit bietet in Jhrer Mitte meine Herren die perſön
lichen Beziehungen zu erneuern und zu ſtärken die mich ſeit
langen Jahren mit der Alberting eng und feſt verbunden
haben Seit meinen eigenen Studienjahren iſt mir der Beruf
eines akademiſchen Lehrers immer vor vielen anderen ſchön
und bedeutungsvoll erſchienen Die großen Ereigniſſe der
letzten Jahrzehnte haben Jhre Aufgabe die ſtudirende n
8 guten Bürgern des Staates zu bilden wenigſtens nach einer
Seite hin weſentlich erleichtert denn wenn früher Deutſchland

ein geographiſcher Begriff genannt wurde jetzt hat derſelbe
ſeinen nationalen Gehalt gewonnen und wenn es in den Tagen
unſerer politiſchen Vielgeſtaltigkeit geboten war den ſchwanken
den vaterländiſchen Sinn zu wecken und neu zu beleben ſo iſt
heute allen Deutſchen den Alten wie den Jungen das Be
wußtſein der Größe und Bedeutung des Deutſchen Reiches in
voller Herrlichkeit erſtanden Die Gefahren fremder Art und
fremden Weſens für das nicht geeinigte Vaterland haben wir
wie mir ſcheint für unſer ſo Gott will immer mehr erſtarken
des Staatsweſen nicht zu fürchten Sicherlich dürfen wir mit
berechtigtem Stolze uns deſſen rühmen was unſer Volk unter
der glorreichen erung ſeines Kaiſers geleiſtet Aber ſorgen
wir zugleich dafür daß jede Ueberhebüng uns fern bleibe
Eine ſolche iſt undeutſch und für ihre Bethätigung in dem
Tone und Sinne den wir bei anderen Nationen oft bitter
getadelt fehlt uns ſogar der Ausdruck den wir erſt einer
fremden Sprache entlehnen Jch beglückwünſche Sie meine

noch den neben Hippel und Jean Paul vielgenannten
Familienromandichter Lafontaine den er übrigens ebenfalls
auf ſeine humoriſtiſche Weiſe abfertigt Man erzählte von
ihm daß er ſelbſt an ſeinen ſchlechten Romanen eigentlich am
wenigſten ſchuld ſei daß ihn vielmehr ſeine Verleger von Zeit
zu Zeit nach Berlin verlockten und dort ſo lange gleichſam
eingeſperrt hielten bis er einen neuen dicken Roman fertig
gemacht was er denn nur um wieder freizukommen jedesmal
mit unglaublicher Geſchwindigkeit beſorgt habe

Am maächtigſten aber vielleicht von allen Eindrücken des
hallenſer Lebens wirkten auf Joſef von Eichendorff die
erwähnten Ausflüge nach Lauchſtädt wo die weimariſchen Hof
ſchauſpieler unter Goethe s und Schillers Leitung die ſchwierige
bekanntlich ſo oft befonders von Jmmermann in Düſſeldorf
vergebens verſuchte Aufgabe zu löſen wußten das Theaterunbekümmert um das Gcſchrei einer nach Neuigkeiten haſchenden

Menge zu einer höheren Kunſtanſtalt und poetiſchen Schuledes Pübikums zu erheben Doch ich ziehe es vor über dieſe

Ausflüge um die der hallenſer Studioſus der heutigen Tage
ſeine h Kommilitonen wohl beneiden darf dem
glücklichen Theilnehmer unſerem Eichendorff ſelber das Wort
u laſſen Die Komödienzettel ſagt er kamen des Morgensſchon gleich Götterboten nach Halle herüber und wurden wie

ſpäter etwa die politiſchen Zeitungen und Kriegsbulletins beim
Kuchenprofeſſor eifrigſt ſtudirt War nun eines jener lite

rariſchen Meteore oder ein Stück von Goethe oder Schiller
angekündigt ſo begann ſofort eine wahre Völkerwanderung
zu Pferde zu Fuß oder in einſpännigen Kabriolets nicht ſelten
einer großen Retirade mit lahmen Gäulen und umgeworfenen
Wagen vergleichbar niemand wollte züurückbleiben die Reicheren
griffen den Unbemittelten mit Entree und ſonſtiger Ausrüſtung
willig unter die Arme denn die Sache wurde ganz richtig alseine Nationalangelegenheit betrachtet Jn Lauchſtädt ſelbſt aber

konnte man wenn es ſich glücklich fügte Goethe und Schiller
oft leibhaftig erblicken als ob die olympiſchen Götter wieder
unter den Sterblichen umherwandelten Und außerdem gab
es dort auch vor und nach der Theatervorſtellung in der großen
Promenade noch eine kleine Weltkomödie in welcher wenigſtensin den Augen der jüngeren Damen die Studenten ſelbſt die

Derſelbe wohnte in einer eigenen Villa vor dem Kirchthor
in der Nähe des Dzondi ſchen Gartens

Zum erſten male hatte Eichendorff Goethe in Halle ſelbſt
geſehen als dieſer im Sommer 1805 den von dem bekannten Eall
in der Anatomie und dem Kronprinzen gehaltenen Vorträgenon anderen halleſchen Notabilitäten erwähnt Eich endorff über eine Schädellehre beiwohnte

ſtets das Vertrauen ſeines Kriegsherrn rechtfertigen wird wie

Herren daß Jhnen vergönnt iſt Jhres ſchönen Amtes in
einer Zeit zu walten wo es eine Freude iſt unter dem
ſtarken Schutze von Kaiſer und Reich im neugeeinten deutſchen
Vaterlande deutſchen Geiſt und deutſche Bildung zu pflegen
Königsberg i Pr 5 Juni Nach der Rückkehr aus der

Flora nahm Se K und K Hoheit im Oberpräſidialgebäude
ein Ständchen der Liederfreunde entgegen und begab ſich ſodann
um Feſtmahl des Offiziercorps im Kaſino Etwa um 8 Uhr erſchien
er Kronprinz unerwartet im Theater und wohnte einem Akte

der Vorſtellung des Eingebildeten Kranken bei Hiernächſt fuhr
Se K und K Hoheit nach der Kaſerne des Grenadierregiments

ronprinz wo in dem feſtlich geſchmückten Hofe das Feſt der
Mannſchaft ſtattfand Jn der Mitte des Platzes war ein offenes
Zelt errichtet unter welchem der Kronprinz Platz nahm Zu
beiden Seiten deſſelben befanden ſich Tanzböden für die Mann
ſchaften ſowie mächtige Speiſetafeln mit Bänken Jn der Be
leitung des Kronprinzen befanden ſich Se K Hoheit Prinz

ilhelm der Oberpräſident v Schlieckmann und mehrere hohe
Militärs Nachdem Se K und K Hoheit dem Tanze der Mann
ſchaften längere Zeit mit boher Befriedignn zu eſehen nahm
derſelbe herzlichen Abſchied vom Regiment und fuhr ſodann be

leitet von dem Hurrah der Mannſchaften zu dem Kommers der
ichtcouleurs Studenten in der Bürgerreſſource und nahm daſelbſt

mit ſeiner Begleitung an der er el Platz Dem Gaudeamus,
welches die Studenten alsbald anſtimmten folgte ein mit be
eiſtertem Schwunge geriebener Salamander Hiernächſt nahmSe K und K Hoheit der Kronprinz das Wort und ſagte immer

ſei es ihm ſeit ſein königlicher Vater ihm die in der Je faſt
erbliche Würde des Königsberger Univerſitäts Rektorats ver
liehen ein Stolz und eine Freude in Mitte des aka
demiſchen Gemeinweſens von Königsberg zu verweilen er habe

der eigenen Sturz ergit gedacht die wie jede Lehrzeit
chwer geweſen ſei Damals habe das Vaterland aus trüber

Gegenwart in eine unſichere Zukunft geblickt heute ſtehe es geeint
und ſtark da Dem der Deutſchland zu Ruhm und Ehre geführt
gelte ſein Spruch und Trunk Donnernde Hochs brauſten durch
den Saal worauf Studioſus Dr jur Broſien ein Hoch auf den
Kronprinzen ausbrachte das von einem kräftigen Salamander
begleitet wurde Nach dem Geſange eines Feſtliedes verließ
Se K und K Hoheit den Saal und begab ſich zu dem Kommerſe
der Couleursſtudenten in der Börſe Unmittelbar nachdem die
erſte Strophe der bei ſeinem Erſcheinen angeſtimmten National
hymne verklungen war erhob ſich der Kronprinz zu einer An
ſprache in welcher er ſagte es gereiche ihm zur Freude die cives
academiae begrüßen zu können So oft er ſie ſehe und unter
ihnen verweile erfülle ihn ganz der Gedanke an ſeine eigene
Jugend und gleichzeitig auch an den dem er es verdanke heute
der rector magnificentissimus der Albertina zu ſein An dieſe
Erinnerungen knüpfe ſich ferner auch noch diejenige an eine große
chwere Zeit welche Deutſchland bedroht habe die Namen der
Krieger welche dieſelbe zum Abſchluſſe gebracht und glorreiche
Siege errungen hätten ſeien auf ehernen Tafeln verzeichnet Dem
aber der in der letzten für Deutſchland ſo ereignißreichen und
folgenreichen Zeit die Heere geführt dem Kaiſer Wilhelm gebühre
dafür die höchſte Ehre und darum fordere er die Bürger der
Univerſität auf mit ihm auf das Wohl des Kaiſers Wilhelm
einen kräftigen Salamander zu reiben Ein Maſure kommandirte
dieſen Salamander Nach Abſingung des Liedes Stoßt an
Albertinag ſoll leben i stud jur Krüger ein Lithauer eine
kurze wirkungsvolle Anſprache an den Kronprinzen ſodann folgte
ein von dem Studioſus Gotsheim ausgebrachtes Hoch auf den
vor 6 Jahren immatrikulirten Prinzen Wilhelm wobei Redner
hervorhob daß die Studentenſchaft dieſe hohe Ehre voll zu
würdigen wiſſe Jn ſeiner Erwiderung gab Se K Hoheit Prinz
Wilhelm der Hoffnung Ausdruck daß alle Kommilitonen ihr
Lebensziel in der ernſten Mitarbeit am Wohle des Vaterlandes
erblicken möchten Jn dieſem Sinne bringe er ein Hoch aus auf
die Albertina Ein hierauf von dem Prinzen Wilhelm ſelbſt
kommandirter Salamander fand eine außergewöhnlich exakte Aus
führung und wurde mit ſtürmiſchen Hochrufen begleitet Hier
nächſt verließ der Kronprinz mit ſeiner le n das Feſt und
fuhr durch die prächtig illuminirten Straßen von der Bevölkerung
mit enthuſiaſtiſchem Jubel begrüßt nach dem Bahnhofe Zur

Verabſchiedung waren daſelbſt u a der Oberpräſident v Schlieck
mann Oberbürgermeiſter Selke Oberſt Bartenwerffer und
Regierungspräſident Studt anweſend Nachdem Se K K
Hoheit der Kronprinz den Oberbürgermeiſter beauftragt batte
der Bürgerſchaft re für den ihm bereiteten ſchönen
Empfang ſeinen beſonderen Dank auszuſprechen nahm der Kron
rinz mit kurzen Worten Abſchied Punkt 11 Uhr erfolgte die
lbreiſe unter den brauſenden Hochs der zu Tauſenden an

weſenden Bevölkerung

Heldenrollen ſpielten Dieſe fühlten ſich überhaupt hier wahr
haft als Muſenſöhne es war ihnen zu Muthe als ſei dies
alles eigentlich nur ihretwegen veranſtaltet und ſie hatten im
a recht da ſie vor allen anderen das rechte Herz mit

rachten

So ſehen wir unſeren Eichendorff während ſeines
Aufenthaltes in Halle in die geiſtigen Beſtrebungen der
Gelehrten und Künſtlerwelt wie in das kecke jugendfriſche
Treiben des Studentenvolkes auf das reichſte verflochten Nicht
auf den engen Kreis der Fachgenoſſen beſchränkt konnte er in
ſeiner unabhängigeren Stellung als wohlhabender junger Edel
mann alle die zahlreichen Genüſſe und Anregungen der Üniverſi
tätsſtadt voll und ganz auf ſich einwirken laſſen Anregungen
die in ſeinem ſpäteren Leben viele und zum Theil treffüche
Früchte zeitigen ſollten

Dem heiteren hallenſer Studentenleben von damals und der
Blüthe der Univerſität machten im Jahre 1806 die Eroberungen
Napoleons ein Ende Am 16 Okt wurde Halle nach einem
heftigen Straßenkampfe von Bernadotte eingenommen Na
poleon hob die Univerſität auf und die Studenten welche
Miene gemacht ſich als ein bewaffnetes Freicorps zuſammen
zuthun wurden nach Eichendorff s h e großem
Vandalismus und unter dem Wehegeſchrei der Bürger nach
allen Weltgegenden vertrieben

Doch ſchon vor Eintritt der Kataſtrophe ſchon im Auguſt des
Jahres 1806 hatten die Brüder Eichendorff Halle ver
laſſen Nachdem ſie den Winter in dem heimathlichen Lubowitz
zugebracht zogen ſie im Frühlinge 1807 nach Heidelberg wo
neben dem Juriſten Thibaut auch andere bedeutende Geiſter
Leute wie Görres Arnim Brentano Gries Graf
Loeben u a weſentlichen Einfluß auf Joſef v E aus
übten wie man ſieht wiederum hervorragende Vertreter der
Romantik die neben den praktiſchen Anregungen auch weſentlich
im nationalen Sinne auf ihn wirkten und dazu beitrugen jene
patriotiſche Begeiſterung in ihm zu erwecken oder zu erhalten
die ihn nicht allein zu ſeinen Kriegsliedern veranlaßte
ſondern auch ſelber im Jahre 1813 und zum zweiten male
1815 unter die rn rief

Wie Eichendorff aber unſeren Giebichenſtein kennen ge
lernt wie er ihn liebgewonnen und wie er ihn und die vor
beirauſchende Saale beſungen werde ich dem Leſer in einemzweiten und letzten in vorführen der mir zugleich
Gelegenheit geben ſoll auf des Dichters übriges Schaffen hie
und da einen Ausblick zu thun Schluß folgt
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Die Beiſetzungsfeierlichkeiten in Sigmaringen
je Beiſetzung des Fürſten Anton von Hohenzollern deſſenJan n ganz Deutſchland die aufrichtigſte Theilnahme

eckt hat findet wie bereits bekannt am Sonnabend in
ngen ſtatt Die Feier an der ja auch unſer Kron

rinz theilnimmt wird eine der Bedeutung und dem Range
p ohen Verſtorbenen durchaus entſprechende ſein Ueber
die Ankunft von Theilnehmern an der Feier liegen uns die
folgenden Telegramme vor rer

Sigmaringen 5 Juni Jhre Majeſtät die Königin von
Sachſen Prinz Georg von Sachſen und der Großherzog von
Baden ſind ſoeben I Uhr nachmittags hier eingetroffen

Sigmaringen 5 Juni Zur Beiſetzung der Leiche des
verſtorbenen Fürſten Anton ſind im Laufe des heutigen Tages
weiter eingetroffen ilhelm von Würtemberg Prinz

H
ew
igmari

Prinz
mann von Weimar und Fürſt von Fürſtenberg JmSegen ſind bis jetzt 27 fürſtuche Perſon tet hier an

weſend
du Beiſetzung der Leiche des

verſtorbenen Fürſten Anton ſind hier eingetroffen auf
Allerhöchſten Befebl die Oberſten von Blomberg vom 26
Jnf Regt und von der Lochau vom 40 JnfRegt deren Chef
der Fürſt war ferner der rumäniſche Kultusminiſter Demetrius
Sturdza als Vertreter des Miniſteriums und Baron van der
Smiſſen als Vertreter des Königs von Belgien

Stuttgart 5 Juni Prinz Hermann von SachſenWeimar begiebt ſich im Namen des Königs zu der Bei
ſetzungsfeierlichkeit nach Sigmaringen

Halle den 6 Juni
Pünttlich zur feſtgeſetzten Minute traf geſtern nachmittag

Uhr 43 Min der Extrazug welcher Se K K Hoheit den
Kronprinzen über Thüringen nach Süddeutſchland führte auf
hieſigem Bahnhofe ein Zur Begrüßung des hohen Reiſenden
waren Herr RegierungsPräſident v Dieſt aus Merſeburg
Herr Oberbürgermeiſter Staude und der ſtellvertretende
Kommandant der Garniſon Herr Oberplieutenant v Netzer
erſchienen Als r Zug hielt nahm der Kronprinz welcher die
Uniforrn ſeines ſchle ſchen Dragoner Regiments trug durch ſeinen
Adjutanten ein Telegramm entgegen und erſchien am Fenſter ſeines
Salonwagens von der den Perron füllenden Menge mit Hurrah
empfangen begrüßte die ebengenannten Herren ſpeziell den Herrn
Regierungspräſidenten durch Handreichung und unterhielt ſich
während die Maſchine des Zuges Waſſer nahm mit dem Herrn
Präſidenten Nach etwa 5 Minuten Aufenthalt ſetzte ſich der
Zug wieder in Bewegung und ern ute Hochrufe des Publikums

aben dem hohen Reiſenden der wiederholt ſich dankend verneigte
das Geleite

Unmittelbar vor Schluß des Hauptblattes geht uns die
Nachricht zu daß in dem benachbarten Cröllwitz heute früh
g Uhr ein beklagenswerthes Unglück geſchehen iſt Das zum
Pfeiffer ſchen Laboratorium zur Herſtellung von Feuerwerks
körpern gehörige Pulvermagazin iſt in die Luft geflogen wobei
u a zwei Perſonen erheblich verletzt worden ſind Die Baulich
keiten ſtehen in Flammen Näheres hoffen wir in einer der

Beilagen berichten zu können

Meteorologiſche Statlon

Sigmariugen 5 Juni

aromeler Millimeter 752,21 755 25
elative uchtigke JWind a O e W6 U früh Thaupunkt n d K H 12,5
Waſſerwärme der Saale zwiſchen 15 u 16 Gr R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

5 Juni 8 U morgens Veränderungen im Luftdruck waren kaum ein
getreten die Wetterlage in Mitteleuropa war mithin dieſelbe geblieben trocken
heiter und warm Regen wurde nur aus dem nördlichen und weſtlichen Theile
von Großbritannien gemeldet Haparanda 752 4 8 Südweſt ſtill halb bedeckt
Moskau 760 11 Südweſt ſtill wolkig Hamburg 761 4 21 Südoſt ſtill
wolkenlos Wien 766 14 ſtill wolkenlos Nizza 761 18 Oſt ſtill wollenlos
Paris 762 21 Südweſt leicht wolkenlos

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 6 Juni Das über dem größten Theile Central

europas lagernde Gebiet hohen Luftdrucks ſcheint daſelbſt noch
an Ausdehnung und Jntenſität zu gewinnen ſodaß Fortdauer
der meiſt heiteren trocknen ruhigen und warmen Witterung zu
erwarten iſt

Einer Meldung des Reuter ſchen Bureaus aus Aden zufolge
herrſchte dort am 3 d ein Wirbelſturm der Schaden im
ungefähren Betrage von 50,000 Pfd Sterl anrichtete

Univerfitätsnachrichten
Halle 6 Juni Der Kuſtos an der von Ponickau ſchenHibliothek hier Prof Dr jur Wilhelm v Brünneck iſt zum

rdentlichen Honorar Profeſſor in der juriſtiſchen Fakultät hieſiger
Univerſität ernannt

Leipzig Jn Weeſen in der Schweiz iſt am 3 d der außer
ordentliche Profeſſor der juriſtiſchen Fakultät Dr Rudolf
Wagner einem Lungenleiden erlegen

e e

für

Damen und Mädchen
modernſte Formen größte Auswahl garnirt und ungarnirt vom einfachſten

bis zu den hochfeinſten

Herren und Rnabeuhüte
alle Neuheiten der Saiſon in Filz Stroh Stoff und Hanf

empfiehlt zu außergewöhnlich billigen Preiſen

W Wospfohal Leipzigerſtr 14

J 10 U abs 6 Jum 7 U mas Ab
ſich vergiftet

p Göttingen 5 Juni Auf Feranlaſſung de Hrn Bürger
meiſter Merkel hat hier geſtern ein Ausſchuß gebildet
welcher den Zweck hat die in letzter Zeit etwas ins Stocken ge
rathene Angelegenheit das Denkmal für den verſtorbenen Geh
Obermedizinalrath Prof Wöhler betreffend zu förden und zu
beſchleunigen Bis jetzt ſind gegen 10,000 M geſammelt und es
bedarf von ſeiten der Freunde und vielen Schüler des berühmten
Chemikers noch reger Betheiligung an den Sammlungen wenn
ein würdiges Denkmal zu ſtande kommen ſoll

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

iſt uur unter Angabe der Quelle geſtattet

K Erfurt 5 Juni Eine große Menſchenmenge Faprte heute
nachmittag von 5 Uhr an geduldig der Ankunft des Kron
prinzen Die Kriegervereine hatten längs des Aufganges zum
blumengeſchmückten mpfangsſaale Aufſtellung genommen Zwei
Polizeikommiſſare und zehn Polizeiſergeanten hielten die Ordnung
aufrecht Geräuſchlos fuhr um 6 Uhr 45 Min der Extrazug in
den Bahnhof ein Mit brauſenden Hurrahrufen wurde der Kron
prinz welcher die Uniform ſeines Dragoner Regiments trug be
grüßt Dann ſtieg er aus und nahm huldvollſt zwei Maiblumen
und Roſenbouquets welche die beiden vier und ſechsjährigen
Töchter des Hrn Oberregierungsrath Wehrmann emporhielten
an Vom Hrn Oberbürgermeiſter Geh Reg Rath Breslau
namens der Stadt begrüßt begab ſich der hohe Gaſt durch einen
Palmengang nach dem Empfangsſaal woſelbſt das Mahl ein

enommen wurde Die Tafel war auf das ſinnigſte durch duftige
lumenbouquets der hieſigen Kunſt und Handelsgärtnerei von

C Schmidt entſtammend geſchmückt Während deſſen
drängte ſich das Publikum auf dem Perron und die Polizei
Mannſchaften waren ohnmächtig dem Menſchenandrange
gegenüber 7 Uhr 20 Min wurde die hohe Geſtalt des Kron
prinzen wieder an der Thür des Empfangsſaales ſichtbar er
reichte den obengenannten beiden kleinen werß und blau gekleideten
Mädchen die Hand und begab ſich wieder nach dem Zuge Vom
Wagenfenſter aus grüßte Se K K Hoheit die Anweſenden dann
fuhr der Zug davon die nachfolgenden Hurrahrufe ſchienen kein
Ende nehmen zu wollen

d Wettin 4 Juni Unter zahlreicher Betheiligung der Ein
wohnerſchaft wurden heute mehr als 7000 in der hieſigen Brut
anſtalt ausgebrütete Fiſchchen Aeſchen in die von der kgl
W feſtgeſetzten Schonreviere der Saale ausgeſetzt Ein
gr er aalkahn von 5000 Etnr Tragkraft war Hrn Lehrer

Irnold dem Vorſteher der Fiſchbrutanſtalt von Hrn Schiffs
eigner Schade zur Verfügung geſtellt worden um die Mitglieder
des en hh des ZehnpfennigVereins ſowiezahlreiche andere Freunde des Fiſchereiweſens zu der Waſſerpartie
aufzunehmen Ueber 300 Perſonen beſtiegen das beflaggte und
bekränzte Schiff Viele mit Gäſten beſetzte Fiſcherkähne um
ſchwärmten das Fahrzeug Vor dem ſchwarzen u
legte der große Kahn an während die Fiſcherkähne durchſchleuſten
Jn einem derſelben befand ſich Hr Bürgermeiſter Ebeling mit
Hrn Lehrer Arnold und den auszuſetzenden Fiſchen Das Aus
ſetzen begann an den ger Stellen des kleinen und großen
Waſſerdammes Bei der Rückkehr wurden die Theilnehmer an
rn et durch bengaliſche Flammen begrüßt abends fand noch

all ſtatt

Dem Landgerichts Kanzliſten a D Kuhn zu Burg Reg
Bez Magdeburg bisher zu Hildesheim iſt das Allgemeine Ehren
zeichen verliehen

In einem Gaſthof zu Genthin fand man am 30 Mai wie
der F Z geſchrieben wird einen Herrn und eine Dame die

ends vorher aus Berlin gekommen todt vor Beide hatten
Das Mädchen iſt die 22jährige Tochterochachtbarer Eltern der Mann Profeſſor an einer deutſchen

nſtgewerbeſchule Letzterer verheirathet hinterläßt Frau und
drei Kinder er iſt ſchon in den letzten beiden Jahren gemüths
krank geweſen do hatte ſeine Aufnahme in eine Anſtalt nicht
erfolgen können Er hatte im vorigen Sommer während ſeines
Kur Aufenthaltes in Saßnitz die Familie des jungen Mädchens
kennen gelernt und mit der Tochter derſelben ein unglückliches
Liebesverhältniß angeknüpft welches in der vorbeſchriebenen Weiſe
ſeinen Abſchluß fand

Die Stadt Gera ſetzt der verſtorbenen Frau Zabel
welche ihr ganzes über eine halbe Million betragendes Vermögen
der Stadt zu Schulzwecken übergeben hat ein Denkmal

Jn Eiſenach hat ſich am 3 d ein Kolonialzweig
verein gebildet

Vermiſchtes
Cholera in Spanien Aus Madrid wird unterm 5 d

telegraphiſch gemeldet Geſtern ſind in Valencia 8 Choleraerkran
kungen und 2 Choleratodesfälle vorgekommen Jn den anderen
Provinzen und hier in Madrid iſt der Geſundheitszuſtand ein
guter Die königliche Medizinal Kommiſſion hat konſtatirt daß die
in Valencia und Umgebung ausgebrochene Seuche die aſiatiſche
Cholera iſt der Koch ſche Komma Bacillus iſt in allen Leichen
gnden worden Die Regierung hat auf dieſe Meldung hin dem
r Ferran die Erlaubniß gegeben ſeine a fort

zuſetzen und ſie hat zugleich umfaſſende Maßregeln getroffen um
die Verbreitung der Seuche zu hindern

Aus den Bädern

Ausverkauf von Strohhüten
kunft wurde Fürſt Bismarck von einer großen Menſchenmenge

W Vad Kiſſingen 5 Juni Bei ſeiner geſtern erfolgten An

Vrillant
Land und

ochrufen he
adekommiſſar

und mehrere Beamte erſchienen Rach

am e erwartet die ihn mit begeiſtertem

der Fürſt mil

rüßte Zum Empfange des Fürſten waren derder v Bechtolsheim tehrer
urzem Verweilen in dem Königsſalon beſtieg t

ſeinem Sohne einen der baieriſchen Hofwagen der ihn nach der
oberen Saline brachte Am kommenden Mittwoch wird die
ürſtin Johanna und Prof Dr Schweninger hier ankommen
um Kurgebrauche befinden ſich noch ferner folgende fürſtliche
erſönlichkeiten hier die Wittwe des verſtorbenen Großherzogs
riedrich Franz II von Meclenburg Schwerin Herzog Friedrich
ilhelm von da die Fürſtin Eliſa 2 von LippeDetmold die

Königin von Hannover Zu deren Beſuche weilte einige Zeit der
Großfürſt Konſtantin von Rußland hier Uebermorgen wird der
Herzog von Ebinburgh erwartet Von Celebritäten der Kunſtund Wiſſenſchaft ſind hier als Badegäſte vertreten Reinhold
Begas der Schöpfer des Schillerdenkmals in Berlin Hofopern
ſänger Betz und der Komiker Karl Helmerding

Todesfälle fo greitJn London iſt telegraphiſcher Meldung zufolge am Freitag
morgen der bekannte Pianiſt Sir Julius Benedict geb 27 Nov
1804 zu Stuttgart geſtorben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Rathenower optiſche Jnduſtrie Anſtalt vorm Emil Buſch

Von berliner Aktionären ſind an den Auſſichtsrath folgende Anträge geſtellt
worden 1 Der Aufſichtsrath iſt im Sinne des S 20 des Statuts auf ſieben
Mitglieder zu erhöhen 2 Jin Fall der Annahme dieſes Antrages Wahl von
drei neuen Auſſichtsrathsmitgliedern 3 Die auf Effektenkonto vorhandenen und
überhaupt für den Betrieb nicht nothwendigen Kapitalien zur Abzahlung der
5proz Hypothek die in Höhe von 270,000 M beſteht zu verwenden 4 Jn
Berlin eine Zahlſtelle zur Auszahlung der Dividende und für Deponirung der
Aktien zu beſtimmen

eimariſche Bank Die außerordentliche Generalverſammlung am
v F genehmigte die vorgeſchlagenen Statutenändernngen mit unweſentlichen

enderungen
Jn Breslau gerieth die Tuchfirma L B Levy in Zahlungsſtockung

Paſſiva 900,000 Vermögen 300,060 M
5 Juni Telegr Der ren zufolge wird die

Dividende der Kursk Kiewer Bahn pro 1884 ca 11 Rubel per Altie be
tragen Nach derſelben Quelle hat der Zuckerfabrikant F Keſchner ſeine
Zahlungen eingeſtellt Die Paſſiva werden auf über 615,000 Rubel geſchätzt
und ſollen die Aktiva 85 Proz ausmachen mehrere hieſige Banken ſeien in
Mitleidenſchaft gezogen Wiederholt

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 6 Junk

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo mitt
lerer 153 173 beſter bis 180 M Roggen 1000 Kilo ruhig
140 150 fremder über Notiz Gerſte 1000 Kilo Futter
125 140 Land 142 152 feine Chevalier 160 172 M
Gerſtenmalz 100 Kilo 27,00 28,50 M Haſfer 1000 Kilo
152 163 Mark feinſter über Notiz Hülſenfrüchte
1000 Kilo Viktoriagerbſen bis 175 ſeinſte über
Notiz Kümmel ohne Notiz Raps 1000 Kilo
Stärke 100 Kilo 38,00 Mark Spiritus 10,000 Liter
Prozente loco Kartoffel Mark RübenMark Rüböl 100 Kilo 51,00 Mark Solaröl
100 Kilo 0,825 309 14,75 15 M r 100 Kilodunkle 8,50 Mark helle 10 bis 11 Mark Futtermehl
100 Kilo 14,00 M K
Weizenſchale 9,00 M
Oelkuch
bezahlt

alle 6
ſtehen ſich für

leie Roggen 100 Kilo 10 50 10 75
9 Weizengrieskleie 900 950 W

en 100 Kilo hieſige bis 132 fremde bis 12 M

uni Halleſche Stärkefabriken Preiſe ver
oſten aus erſter Hand nicht unter 2500 kg ohne

Verpackung ab Fabrik W gen ſofortige Kaſſe ohne Abzug prima
W karte 36 37 M per 100 kg Schabeſtärke 27 M per

g

Bericht von H Wagner Sohn Halle 6 Juni
Bei ruhiger Stimmung des Marktes bezahlte man Weizen
12 Säcke à 85 Kilo br feine Qualitäten 174 180 Mittelſorten
162 171 M Roggen 12 Säcke à 84 Kilo br je nach Qualität144 150 M Gerſte I Säcke à 75 Kilo br wurde
nur ſehr vereinzelt angeboten Preiſe nominell Raps
12 Säcke à 76 Ko br M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilobr M Jfter 12 Säcke à 50 Ko br 96 102 M
Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 Ko br 156 180 M
Mais 1000 Kilo n Donau do amerikaniſcher

Mark Lupinen vr 1000 Ko Mark Kümmel
pr 50 Kilo MHalle 6 Juni Strohpreiſe Langes Roggenſtroh von
18,00 21 M pr 1200 Pfd ausſchließl Courkage Maſchinen
de 12,00 16,00 M pr 1200 Pſd von Roggen und Weizen
Hieſiges Heu 3,50 4,00 M pr 100 Pfd Auswärtiges
Heu 2,50 3,00 M vr 100 Pfd

un

Waſſerſtands Nachrichten

Stellenvermittlern Rückk
und Althändlern offerire zu billigſtem
Preiſe in beſtem

ſe Anterh ane Unterh Juni 1,74 6 Juni 1,74Unterh 1,80 J 1,78
Oberp 4 Juni 1,54 5 Juni 1,54

2 terp 74 6,74Unſtrut
Artern Brückenp 4 Juni 0,60 65 Junk 0,68

Elbe
Magdeburg 4 Juni 1,12 5 Juni 1,09

Torgau 63 61Wittenberg Los r oRoßlanu x 0,62 x 0,60Barvy 1,02 1,00Dresden 1,28 n 1,30
Theater in Leipzig

Neues Theater
aufs

Papier vorſchrifts

Vaſſer
Feuerwerl

eigner Fabrik

G
W 3 r

ſchmerzen beſ ſofort
Sachse sen gr Klanusſtr 17 I

wäßige Geſchäftsbücher Sonntag Triſtan und Jſolde
G E Krause Leipzigerſtr 31 7 w r Frau M

Z eiſtinger Die NäherinKünſtliche Zähne Diiag 1 Gaſtſpiel d Fr Schlä
Plomb Reinigen Reparaturen Zahn ger Quer Borgia

Mittwoch 9 Gaſtſpiel der Frau M
Geiſtinger Thereſe KronesS engliſche

Für Windmühlenbeſttzer
ſtehend gegoſſen t wart on

tlltiſengießerei und Maſchlenfabrik

Halle a/S Giebichenſtein
BHilligſt prompt und zweckmäßig

beſorgen Annoncen jeder Art in alle hieſigen und auswärtigen Zeitungen
Co gr Ulrichs ſtrafte 49

Von Sonntag den 7 Juni ab ſteht ein

Gußzeiſerne Wellköpfe

D Leutert
fertigt

J Barck
Transvort hochtragender

Verkauf

Kalben und Kühe
d mit Kälbern ſowie Zuehibullen bei mir zum

MWumnil Beiher
Viehhändler in Lützen

Donnerstag 2 Gaſtſpiel der Frau

empfiehlt für Geſellſchaften Ver

e e Schläger Die Jüdinh Flammen Brrr C O F Sitag Arabella Stuart
X inumnübertroffener Sonntag den 7 Juni kommt zur Sonnabend Ein Knopf Rezept

See Farbenpracht Aufführung Die Gefangenuahme gegen Schwiegermütter Schul
Jluminationg des rothen Hans und ſeiner reiterin Sie weint

e ſchwarzen Geſellen oder die Er Sonntag 3 Gaſtſpiel der Fraue Laternen ftürmung der Burg Hoheuſtein Schläger Hugenotten
S in wozu ergebenſt einladetS ne Sie Anfang 1 Uhr Die Jugend Altes Theater

S n t z Sonntag 6 Gaſtſpiel der Fr MarieLu thallons r ester Geiſtinger Das Weib aus dem
h Sonntag den 7 Juni er ladet zum VolkeKin erfahnen Räuberſchieſten ergebenſt ein Montag Der Hüttenbeſitzer

Der Vorſtand Dienstag 8 Gaſtſpiel der Frau M
Wieder Verkäufer und imeine Einzelnen ſehr billig 39hr billig

Albin Hentze 39 ſteaſe
Preiscourant gratis und franco

NB Das Abbrennen von Feuerwerk
wird übernommen

Neue und gebrauchte Möbel e S
verk billig Brüderſtr 4 Halloria

Rismannsdorf
Sonntag den 7 Juni Nachm 3 Uhr

Schweinauskegeln nachdem Balk
wozu freundlichſt einladet H Niemann

Fötzlüch
Sonntag den 7 Juni

Tanz m un
wozu einladet

Geiſtinger Die Näherin
Mittwoch Letzte Klaſſiker Vorſtellung

zu halben Preiſen
Donnerxstag 10 Gaſtſpiel der Frau

M Geiſtinger Die ſchöne Heleng
S 11 Gaſtſpiel der Frau M

Geiſtinger Daſſelbe
Sonnabend 12 Gaſtſpiel der Frau

M Geiſtinger Daſſelbe
Sonntag 13 Gaſtſpiel der Frau Mk

Geiſtinger DaſſelbeMeye



Brüderstrasse 1820

Parterre und I Etage

jeder Saiſon zum Ausverkauf geſtellt und zwar zu

60 em breit Cheviot me60 em breit Ottoman sating früher 1 jetzt 7 25
o em breit Maghera früher 4 70 3 jetzt 1 20

jetzt 2
h

r

h 4 jetzt 2 C 60 4
110/115 em breit Mohair Panama frü

S

D Anfertigung von Costumes und Damen Fämteln nach Maaß
in kürzeſter Friſt unter Garantie des guten Sitzens

w

Die ſteten F
Grundſätze J
r Firma S

Unmittelars Bezug
aller Waaren S

aus den r S
mirteſten
briken des Jn Sund Auslandes S
ohne Benutzung S

von Zwiſchen
perſonen S

Croiwö SIpeé Beſonders wohlfeil und neu als prac

tiſches Hauskleid in allen Melangen

55/60 etm breit Meter 40 60 P
Jacquar d P ointille Panamaartiger buntgenoppter

Stoff

55/60 etm breit Meter 70 Pfg
Croi dié Retors Reine Wolle Großes Sorti

ment in den neueſten Farbenſtellungen

55/60 ectm breit Meter 1 MK

e

Poeste Preise

9
T

110 em breit Tunts klein gewürfelter reinwollener Stoff tüher 2 25

110/115 em breit Rtamine super e ge Gewebe früher 3 50
5

110/116 em breit Turine melirter Stoff früher 3 jetzt 2 50110/115 cm breit Turine pointé mit Uni t ſGuctntengeſt ellt früher

2 60 3 jetzt 2 4

S 2 feſten Preiſendoh u

J Groß wie Tuche im AusſchnittS eben dieürgſchaft

Halle a S
unterſtellt von heute ab in ſämmtlichen Abtheilungen ſeines bedentenden Waaren Lagers die ſolideſten und beſten Qualitäten zuletzt

erſchienener Neuheiten ohne Rückſicht auf die bisherigen Verkanfspreiſe um da mit ſchnell zu räumen

zum gänzlichen Saison Ausverkauf

Tyroler Gebirgsloden Beine Woue

Neuheiten in halbdichten und durchbrochenen Stoffen für den Hoch Sommer
Ptamine Grenuadine in Seide und Wolle

Große Auswahl in Besatz und Schärpenstoffen Faille Français Hoiré antique Satin pointille Frisé fond Bengaline etc

Mi Cretonne Satin Levantine Popeline Foulard Madapolam Tolle ete 80/84 ectm breit Meter 35 40 50 60 80 Pfg bis 1 Mk

Begenmäntel aqgunets und VmhüngeModelley zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen

e 242e e wen l en reS de

Um bei dem ich etzigen fortwährenden Mode Wechſel die Reſtbeſtände der Neuheiten in Kleiderſtoffen letzter Saiſon zu räumen werden dieſelben nach

bedeutend herabgeſetzten Preiſen
i thher h 110/115 cm breit M a M halbharter Stoff in belen e w früher 3 20 4

110/115 em breit Rosnia melirter hocheleganter Eſſen ſriher 3 75 3 jetzt 3 4

Borduren Stoffejetzt 70 9I l110 em breit Cheviot Beige vorne ſtehere reinwollene Qualität früher 2 50 5 110/115 em breit Turine melirter Stef git EhgrileEffeltenBordure früher 4 505
110 em breit Eeht Tyroler e e don Qualität früher 2 60 5 110/115 em breit Taſfetas à vordatez 7 z e iche Qualität früher 3

e

breit Volle super feiner eleganter reinwollener Stoff in noch reichlichem r110 em brei per Jarbenſortiment früher 2 50 3 jeht 1 90 110/115 cm breit Tyroler Loden t e er früher 3 50 4

110/115 em breit Tyroler Loden mit Farptrer Bordure früher 4 50
jetzt 3110/115 cm breit Teutonia batiſtarſte er foulirter Uni Stoff Bordure von Chenille

treifEffecten früher 5 jetzt 3 25110/115 cm breit Krea halbſeidener Schärpenſtoff in Penille earreauxEffecten

er 9 rebt 6
ode Costume werden ebenfalls zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen abgegeben

S Um Anhäufungen zu vermeiden werden ma Roben in farbigen Seidenſtoffen bedeutend ws

I Koſtenpreis verkauft Sedenm Grisaille Meter 1 Mk 35 Pfg
Wollene MReste u Boben nmappen aasses ebenfalls bedeutend unterm Koſtenpreis

e e Sngen e i in a J a Le e e 2r n e J h x eS a e e e

5 bei ar
utzen und

für billige und

Markt 15 von

und empfiehlt als ganz beſonders preiswerth
Sor gé Souverai All ſtarkfädiger conſiſtenter rein Breite 110/120 ctm

wollener Cöperſtoff in allen neuen Saiſon Die Bordure welche in einer Breite von 11 etm
farben zu Straßen und PromenadenCoſtumes n der einen Seite des Stoffes eingewebt iſt bietet einen
115/120 etm breit Meter 2 M äußerſt vielſeitigen geſchmackvollen Beſatz der für jede

Facon leicht verwendbar iſtGeiegenheitskaur Eine Partie
Exelsior à Galon Reine Wolle Hochfeiner

beigeartiger Stoff in den neueſten Melangen
110/120 ctm breit

I arsifal 4 Bordure Reine Wolle Crepe
artiges Taffet Gewebe mit aparter Bouelé

taſieBoucléStoff aus feinſter AngoraWolle Bordure in den neueſten Mode Nuanon
mit dazu paſſenden Uni 110/120 ctm breit oré Chagrin laine

Reinwollene Stoſſe mit Bordure

Starkfädiger foulirter Stoff in allen neuen
Melangen
110/120 etm breit Meter 23 M

Knickerbocker neme Wone Neueſter Jan

Ein großes Sortiment dies jähriger neueſter

ss er Waschstoffe

Julius Valentin

Für den Wergtentyel verantwortlich W König in Halle

Meter 2 M

OSS m TC
t Seiden Manufactur Modewaaren Damen und Kindermäntel Costume

e Tricot Tailien Tücher Spitzen etc

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Veſlagen
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